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1 Veranlassung 

Im Zuge der Planungen zur Erschließung der Martin-Luther-Straße 14+16 in Lahr wurde festgestellt, dass 

sich das Baugebiet im festgesetzten Überschwemmungsgebiet der Schutter befindet. Dadurch sind die 

Vorgaben gemäß WHG §78 zu beachten.  

In einem ersten Schritt sollen die Rahmenbedingungen aus Sicht des Hochwasserschutzes erfasst und 

dokumentiert sowie das weitere Vorgehen mit der Genehmigungsbehörde beraten werden. Auf Basis des 

festgelegten Vorgehens kann anschließend die Planung bzw. der genehmigungsrechtliche Weg 

konkretisiert werden.  

 



2 Grundlagen 

2.1 B-Plan 

Die aktuelle Planung zur Erschließung der Martin Luther Straße 14+16 in Lahr wurde FWT am 02.11.2022 

zur Verfügung gestellt und ist der Anlage 1 angefügt.  

2.2 HWGK 

Die Überflutungsflächen gemäß LUBW wurden am 26.09.2022 über das Online-Portal der LUBW 

abgefragt und sind in Anlage 2 dargestellt. Darüber hinaus wurden die Ergebnisdaten der HWGK bei der 

LUBW für den Untersuchungsraum eingeholt. Diese umfassen die Wasserspiegellagen und Fließtiefen 

aller HQT sowie das hydraulische DGM. 

2.3 Ortsbegehung  

Am 26.09.2022 wurde eine Ortsbegehung durchgeführt und die Ortsverhältnisse hinsichtlich der 

Fragestellung aufgenommen. Darüber hinaus konnte die Plausibilität der HWGK grundsätzlich bewertet 

werden. Im Ergebnis sind anhand der Ortsverhältnisse und den Ergebnisdaten der HWGK keine 

signifikanten Unsicherheiten zu identifizieren, die an der grundsätzlichen Plausibilität der HWGK zweifeln 

lassen. 

3 Bewertung des Eingriffes 

3.1 Eingriff in festgesetztes Überschwemmungsgebiet 

Wie anhand Anlage 1 erkennbar ist, greifen die Gebäude „Haus 4“ und „Haus 5“ in das festgesetzte 

Überschwemmungsgebiet der Schutter ein. Eine relevante Größe zur Erstbewertung des Eingriffs ist das 

durch die Planung beanspruchte Retentionsvolumen. Zur Ermittlung des beanspruchten 

Retentionsvolumens wurden die Ergebnisdaten der HWGK verwendet. Unter Berücksichtigung des 

Flächenbedarfs anhand der Planung (siehe Anlage 1) und den zugehörigen Fließtiefen in diesen 

Bereichen kann das beanspruchte Volumen als Produkt zwischen Fläche und Fließtiefe je m² ermittelt 

werden.  

Eine Veranschaulichung dieses Vorgehens liefert Abbildung 3-1. Die rot hervorgehobenen Flächen 

wurden bilanziert. Im Ergebnis ergeben sich folgende Werte. 

Tabelle 1: Ergebnis der Bilanzierung 

Bezeichnung [-] Fläche [m²] Volumen [ m³] 

Haus 4 422,37 m² 84 

Haus 5 371,61 34 



 

Abbildung 1: Übersicht Vorgehen Bilanzierung 

3.2 Rechtliche Einordnung 

Rechtlich ist das Vorhaben dem §78 Absatz 3 zuzuordnen. Demnach ist „…bei der Aufstellung, Änderung 

oder Ergänzung von Bauleitplänen für die Gebiete, die nach § 30 Absatz 1 und 2 oder § 34 des 

Baugesetzbuches zu beurteilen sind, in der Abwägung nach § 1 Absatz 7 des Baugesetzbuches 

insbesondere zu berücksichtigen:  

1. die Vermeidung nachteiliger Auswirkungen auf Oberlieger und Unterlieger,  

2. die Vermeidung einer Beeinträchtigung des bestehenden Hochwasserschutzes und  

3. die hochwasserangepasste Errichtung von Bauvorhaben.  



Dies gilt für Satzungen nach § 34 Absatz 4 und § 35 Absatz 6 des Baugesetzbuches entsprechend. Die 

zuständige Behörde hat der Gemeinde die hierfür erforderlichen Informationen nach § 4 Absatz 2 Satz 4 

des Baugesetzbuches zur Verfügung zu stellen.“ 

4 Ergebnis 

Unter Berücksichtigung der Erkenntnisse gemäß Kapitel 3 wurde das weitere Vorgehen mit dem 

Landratsamt Ortenaukreis (Herrn Martin Huber) beraten. Im Ergebnis kann festgehalten werden, dass der 

Eingriff in das festgesetzte Überschwemmungsgebiet zwar als signifikant, nicht aber als weitreichend 

bewertet wird. Um die Vorgaben gemäß §78 Absatz 3 WHG einzuhalten, reicht es in Absprache mit dem 

LRA demnach aus, das beanspruchte Retentionsvolumen auf der Vorhabensfläche sowie innerhalb des 

festgesetzten Überschwemmungsgebiets auszugleichen. Gesonderte hydraulische Nachweise bspw. über 

ein Strömungsmodell sind nicht erforderlich.  

Darüber hinaus sind der Muster-Antrag „Bauen im Überschwemmungsgebiet“ ausgefüllt einzureichen 

sowie die hochwasserangepasste Bauweise zu konkretisieren.  



Anlage 1 B-Plan 
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Anlage 2 Ausschnitt HWGK 
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